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Ausgabe :
wöchentlich zwölf mal .

Abonnementspreis :
Vierteljährlich :

in Karlsruhe durcheine Agen¬
tur bezogen : 2 Mark 50 Pf .,
in daS Haus gebracht : 2 Mark
tzO Pf . , durch die Post ohne
Zustellgebühr 2 Mark 50 Pf .

Vorausbezahlung .

Redaktion und Expedition
Hirschstraße 9.

^
ele^ onanschlußNr . 401.

r er
mit täglichem Unterhaltungsblatt und Berlosungsbeilage .

Auzeigegebiitz ».
Li « Ispaltrg « Kolonelzeile»U,
Heren Raum für Lokal »
Inserate 15 Pf ., für aus¬
wärtige Inserate 20 Pf ,im Reklanieteil 60 Pf . BE
größeren Aufträgen ent»

sprechenden Rabatt .

Bemerkungen :
Unbenützt gebliebeneEinsen»
düngen werden nicht aufbe»
wahrt und könnennachträg¬
liche Honoraransprüche keine

Berücksichtigung finden.

Rr. 76. II . Blatt.
Der Quartalswechsel

steht unmittelbar bevor. Wer die „ Bad . Landesztg . " für
das 2 . Vierteljahr noch nicht bestellt hat , beeile sich, damit keine
zu lange Unterbrechung in der Zustellung eiutritt .

Deutsches Reich .
* Berlin, 28. März . Der Kaiser empfing heute den von

einer längeren Reise zurückgekehrten Generaldirektor des „Nord¬
deutschen Lloyd " , Dr , Wigand , und zog ihn zur Abend-
tafel zu . Zu derselben waren ferner geladen : General v . Linde -
tzuist nud Staatssekretär v. Tirpitz .

* Berlin» 29 . März . Hier versammelten sich die Freunde
und Verehrer Wallots , unter ihnen die ersten Architekten
und Bildhauer und sandten ein B e g r ü ß « n g s t e l e g r a m m ab ,
in dem es u . a . heißt : „Wir alle sind von dem Wunsch beseelt, daß
cs dem Schöpfer des neuen Reichstagshauses vergönnt sein möge.
Unbeirrt durch einseitiges Urteil und unverdiente Kränkungen sei»
hohes Können als Führer der Baukunst wie bisher auch fernerhin
in den Dienst der nationalen Kunst zu stellen."

Ausland .
Amerika .

* Washington , 28. März . Der hiesige Korrespondent des
Londoner „Daily Chronicle " berichtet, es herrsche in Amerika große
Unzufriedenheit über den Botschafter White in Berlin , da er
hie Samoa - Frage zu sehr vom deutschen Standpunkt
ünsehe und sich privatim zu häufig darüber ausspreche . Die
weiteren Verhandlungen würden praktisch in Washington geführt
werden .

Baden und Nachvarländer.
* Karlsruhe , 29. März . Die der Kammer vorgelegte Nach¬

tragsforderung von 1 Mill . M . für U m b a u des badischen

fiahnhofes in Basel ist nur zu Geländeankäusen in Basel
«stimmt ; Forderungen für den Umbau selbst kommen im nächsten

Budget . Von früheren Bewilligungen sind noch 450 000 M . vor¬
handen , die mit der geforderten Million genügen dürsten , die nötigen
Ankäufe in Basel zu machen. Rach dem Plan von 1892 sollte der
Umbau des Bahnhofes an seiner jetzigen Stelle erfolgen . Nach der
heutigen Regierungsbegründung haben sich aber die Verhältnisse
seither wesentlich verändert , in erster Reihe sei die daselbst eiuge -
tretene Verkehrssteigerung nicht berücksichtigt gewesen. Auch die kn
stetem Fortschreiten begriffene industrielle Entwickelung des - oberen
Rhein - und Wiesenthairs hätten es vorwiegend veranlaßt , diese
wichtige Frage einer neuerlichen Prüfung zu unterziehen . Man ist
jetzt übereingekommen , den Güterbahnhof an der bisher geplanten
Stelle zur Ausführung zu bringen , der jetzige Gesamtbahnhof soll
dagegen ganz verlassen und der Personenbahnhof unter Verschiebung
von ca. 600 m gegen Osten an einer anderen Stelle ganz neu angelegt
Werden . Dies bedingt zugleich eine völlige Verlegung der Bahn -
iu .r; zachen Leopoldshöhe und dem Rhein . Der neue Bahnhof
liegt außerhalb des eigentlichen Stadtgebiets und bietet keinerlei
Hindernisse für spätere Erweiterungen . Ans dem Erlös des der -
Maligen Bahnhosgebiets , das zur Anlage neuer Stadtteile verwendet
werden soll, hofft die Regierung einen namhaften Teil der ent¬
stehenden Kosten für den Bahuhos - Neubau decken zu können . Die
Stadt Basel soll einen Beitrag zu den Baukosten leisten, doch sind
die Verhandlungen hierüber noch nicht abgeschlossen.

k. Baden -Baden , 29. März . Gestern abend 9 Uhr 25 Min .
. ist der Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe - Schillingssürst in
Begleitung des Erbprinzen P h i l i p p E r n st und der Erbprinzessin
mit Kindern hier angekommen . Heute werden erwartet Prinz Ale¬
xander und Gemahlin , sowie der Fürst v. Solms - Braunfels ,
ferner Prinz Moritz zu Hohenlohe und Graf Schönborn mit
Töchtern .

* Offenburg , 27 . März . Unter dem Protektorat I . K. H .
der Großherzogin beabsichtigen die Frauenvereine
Ortenberg und Offenburg eine Lotterie mit vorhergehender
Ausstellung der Gewinnste , verbunden mit Büffet , Weinaus¬
schank re. im Bürgersaale in Offenburg zu veranstalten . Zweck
deS Unternehmens ist die Beschaffung der nötigen Mittel zur
dauernden Einrichtung des obligatorischen Haushaltungsunterrichtes
für die Landgemeinden Ortenberg , Zell - Weierbach , Fessenbach und
Ohlsbach im Kreise Offenburg . Dieser Unterricht wurde , lt . „Offb .
Ztg . ", seit bereits zwei Jahren provisorisch erteilt .

* Ruft , 26 . März . Dieser Tage fuhr der hiesige Kausinann und
Cigarreniabrikant * Karl Sattler mit seinem Fuhrwerk zu einer
Beerdigung nach Herbolzheim. An dem Wagen war ein junges scheues
Pferd . Als er den Bahnübergang in Ringsheim passierte, scheute
plötzlich das Pferd bei der Brauerei Gärrner , sprang zur Seite und
Roß und Wagen fielen in den 3 Nieter tiefen Graben , welcher mit
Waffer und Schlamm gefüllt war , wobei Herr Sattler sich so unglücklich
beschädigte, daß der Arzt einen Nasenbeinbruch sowie eine bedenkliche
Gehirnverletzung feststellte . (Breisg . Ztg .)

~r ~ Aus Baden , 27 . März . In Meersburg starb am
82 . d. Nt . Herr Seminarmusiklehrer Heinrich Honig im Alter
von 47 Jahren . Als Lehrer , Künstler und Mensch gleich ausge¬
zeichnet, hat er leider sein verdienstvolles Wirken zu rüh beschließen
müssen . Als schaffender Musiker hat er in einer Reihe von Werken
beredtes Zeugnis abgelegt von dem Reichtum seiner außerordentlich
musikalischen Natur ; die liebenswürdige Art seiner Erfindung ,
feine frische, flüssige Medolik , seine schlichte und doch überzeugende
Weise , zu sagen , was er empfand , sein hohes und ernstes Streben
haben ihm in weiten Kreisen des musiklrebenden Publikums zahl¬
reiche Verehrer und Freunde erworben . Sein letztes Werk ,
, 6 lyrische Stücke für Harmonium oder Orgel ", dessen Korrektur
«r kurz vor seinem Tode noch selbst überwachte , wird nächstens im
Druck erscheinen . (Konkordia , Bühl .) Mögen ihm seine Freunde
«in gutes Andenken bewahren !

O Kaiser - lauter « . 28 . März . Im nahen Fischbach zündete gestern
argen Abend der erst letzten Sonntag konfirmierte 18jährige Sohn des
Sieinbrechers Jrrtzi in jugendlicher Unbesonnenheit am Wegesrande
stehendes Gestrüpp an , welches alsbald lichterloh brannte . Der arme
Junge fürchtete, das Feuer werde größere Dimensionen annehnien, lief
tn der Aufregung auf den elterlichen Speicher und erhängte sich .

Aus der 'viefidenz .
* Karlsruhe , 29 . März .

F .V. Deutscher Flott «»ver «in . Wir werden um Veröffent¬
lichung folgender Mitteilung ersucht : Der geschäftsleitende Ausschuß
des badischen Landeskomitees des „D . F .-V . " war am 23 . März
zu einer Sitzung zusammengetreten , der S . Gr . H . Prinz Karl

Karlsruhe, Donnerstag, de» 36. März
präsidierte . Herr Geh. Kommerzienrat Schneider gab vor Eintritt
in die Tagesordnung der Freude über die Genesung S . Gr . Hoheit
von längerer Erkrankung tiefgefühlten Ausdruck , worauf Prinz
Karl in herzlichen Worten dankte. Die Verhandlungen erstreckten
sich ans mannigfache Organisationsfragen , die einer befriedigenden
Lösung zugesührt werden . Herr Chefredakteur Julius Katz legte
die von ihin in : Aufträge des Landeskomitees verfaßte Flugschrift
über die Ziele des Deutschen Flotten -Vereins und die Aufgaben
unserer Marine vor und gab zu den einzelnen Abschnitten er¬
gänzende Erläuterungen . S . Gr . H. Prinz Karl . nahm Ver¬
anlassung , Herrn 5tatz die vollste Anerkennung und Höchseinen Dank
für die knapp gefaßte Broschüre , die alle in Betracht kommenden
Gebiete erschöpfend behandle, auszusprechen . Die Flugschrift wird
im Laufe der nächsten Woche durch die Geschäftsstelle des Laudes¬
komitees zur Ausgabe gelangen . — Besonderem Jntereffe dürfte
die Mitteilung begegnen, daß nach Verständigung mit dem Central¬
vorstand des Deutschen Flotten -Vereins ein besonderes Statut für
die Organisation in Baden ausgearbeitet worden ist, das der ge¬
schäftsleitende Ausschuß genehmigte. Die Zahl der Mitglieder
des Ausschusses ivie des Landeskomitees wird erhöht und es wurden
die entsvrechenden Namensvorschläge gutgeheißen . Demnächst wer¬
den Bezirks - und Lokalkomitees gebildet, welche die Agitation im
engeren Kreise übernehmen sollen. Die in der Sitzung vorgelegten
Ausweise ergaben ein weiteres Anwachsen der Mitgliederzahl in
Baden und einen sehr günstigen Kassenbestand . Am Schluffe . der
Sitzung wandte sich S . Gr . H . Prinz Karl in längerer , sehr
eindrucksvoller Rede an die 'Anwesenden, in der er der Hoffnung
auf eine stete Fortentwicklung des Deutschen Flotten -Vereins Aus¬
druck gab und allen , die zur Erreichung der bereits erzielten wesent¬
lichen Erfolge durch Wort und Schrift beigetragen haben , höchst¬
seinen Dank aussprach .

- Stiftungen für die Christu »kirche . Auch im abgelaufenen
Monat stoffen der evang . Weststadttirche wieder eine Reihe schöner
Stiftungen zu . I . K. H . die Groß Herzogin hat eine Altar¬
bekleidung für die Festtage und ein eisernes Kruzifix gestiftet . Ein
weiteres Fenster verdankt die Kirche Herrn Major und Flügel¬
adjutant z . D . Frhrn . G ö l e r v . R a v e n s b u r g und Frau Gemahlin .
Frau Oberrechnungsrat Reiß Witwe stiftete den noch fehlenden
weiteren Abendmahlskelch nud Frau Banrat Kerl er Witwe ein
gemaltes Fenster . Außerdem wurden von mehreren Gebern Geschenke
in Geld gegeben. An die Kammersängerin Frau H o e ck - L e ch n e r
hat der evangelische Kirchengemeinderat ein Dankschreiben gerichtet
für das zugunsten der inneren Ausstattung der Christuskirche von
der Künstlerin veranstaltete Kirchenkonzert, aus welchem der Rein¬
ertrag von 2382 M . 36 Pf . übermittelt wurde . Von dem Betrage
soll in erster Reihe ein weiteres Kirchenfenster künstlerisch hergestellt
und der Name der Frau H o e ck als Stifterin darunter eingcfngt
werden . . . .

----- Stadtnerordnrtennmhle « . Bei der heutigen abschließenden
Ersatzwahl der 1 . 5tlasse war die Beteiligung sehr schwach.
Von 973 Wahlberechtigten ftimmten nur 250 ab . Von den Gegnern
kam überhaupt niemand zur Urne . Gewählt wurden die von den
vereinigten bürgerlichen Parteien Vorgeschlagenen . Es er¬
hielten Generalagent Adolf Reime 248 Stimmen , Apotheker Dr .
K. Eitel 247 und Privatier Christof Grimm 246 . Dadurch wird
die von uns gestern veröffentlichte Uebersicht über die Zusammen¬
setzung des jetzigen Bürgeransschusses als richtig bestätigt .

K . Keftrksratssitzung vom 28 . März . Die heutige Sitzung
des Bezirksrats Karlsruhe wurde um 9 Uhr vormittags durch den
Vorsitzenden Herrn Geh . Oberreg . - Rat Frhrn . v . B o d m a n er¬
öffnet . Die auf der Tagesordnung stehenden Fälle , lauter Ver¬
waltungssachen , wurden folgendermaßen erledigt :

Genehmigt wurden die Gesuche der Badischen Steinkohlen -
b r i k e t w e r k e in Maxau um Grlaubnis zur Erweiterung ihrer elektri¬
schen Kraft - und Lichtanlage, des Wirts Wilhelm Zörrer in Beiert¬
heim um Erlaubnis zur Ausdehnung seines Wirtschaftsbetriebs auf seine
neu zu errichtende Restaurationshalle , des Karl B en d e r in Teutsch-
neureuth zum Betrieb der Realgastwirtschaft „zum Lamm" daselbst, der
Karlsruher BrauereigeseUschaft vorm. K . Schrempp hier um Er¬
laubnis zur Errichtung einer Schlachtstätte in Rüppurr , des Valentin
Fischer in Knielingen zum Betrieb der Schankwirtschaft „zum Löwen"
daselbst und zwar mit Branntweinschank, des Heinrich W e n z in Graben
zum Betrieb der Realgastwirtschaft zum „goldenen Hirsch " daselbst, des
Friedrich Hornung in Friedrichsthal zum Betrieb der Gastwirtschaft
„zur Rose" daselbst, der Katharina H er b o l d dahier zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Hause Kaisersträße 20 hier,des Wirts Karl Walter hier zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank im Hause des Arbeiterbildungsvereins hier, des Wirts
Julius Becker in Mannheim zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank „zur Götterdämmerung " Kaiser-Wrlhelmpassage 54 a hier ,und des Franz C o t i a u x hier zum Betrieb der Gastwirtschaft zum
„Bahnhof " , Kronenstr. 54 hier. Ferner das Gesuch des Wirts Christian
Weigele hier um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschafts¬
konzession vom Hause Schützenstraße 2 nach jenem Kaiserallee 61 , und
jenes des Wirts Jakob Gr ein er hier zur Verlegung seiner Schank-
wirtschastskonzessionvorn Hause Göthestr. 4 nach jenem Sophienstr . 81 c
hier , beide jedoch unter Versagung der erbetenen Erlaubnis zum Aus¬
schank von Branntwein . — Zu der von der Betriebskrankenkasse der
Fabriken der Gesellschaft vormals G. Sinn er in Grünwinkel be¬
schlossenen Abänderung ihrer Statuten erteilte der Bezirksrat ebenfalls
seine Genehmigung. — Nicht genehmigt wurde das Gesuch des
Wirts Jakob Friedrich Wohlgemuth hier um Erlaubnis zum Aus¬
schank von Branntwein in seiner Wirtschaft zum „Freiburger Hos" ,
Fasanenstr . 19 hier. — Verworfen wurde die von Fra » Adolf Domas
Witwe hier gegen die baupolizeiliche Verfügung des Großh . Bezirksamts
erhobene Beschwerde . — Die Wirtschaftsgesuchedes Alois Weber hierund des Brauereibesttzers W. Fels hier kamen nicht zur Verhandlung . —
Die nachträglich auf die Tagesordnung gesetzten Fälle wurden erledigtwie folgt : Genehmigt wurden die Gesuche des Wirts Jakob Jäger
in Grotzingen um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank im Hause Karlstraße 72 hier, des Friedrich Berthold
Schneider hier zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein -
schauk zum „Alpeuhorn" Wilhelmstr. 69 hier , des Metzgers Karl
G u g g o l z • hier zum Betrieb der Gastwirtschaft „Unter den Linden"
Kaiserallee 71 , des Wilhelm Kunzmann hier zum Betrieb der
Schankwirtschaft nnt Branntweinschank zum „Europäischen Hof" Wald -
hornstr . 22, des Karl Gepp ert hier zur Verlegung seiner Schankwirt -
fchaftskonzessionvom Hause Kaiserallee 71 nach lenem Gottesauerfir . 35,des Otto B e ck e r t hier zur Verlegung seiner Schankwirtschaflskonzession
vom Häufe Fasanenstr . 45 nach jenem Durlacher Allee 35 und zum
Ansschank von Branntwein daselbst, des Wilhelm Neck hier um Er¬
laubnis zuni Betrieb der Gastwirtschaft zur „Wacht am Rhein " Garten¬
straße 2 hier, des Johann Hitscherich hier zur Verlegung seiner
Schankwirtschaftskonzessionvom Hause Sofienstr. 81o nach jenem Uhland -
straße 2, des Karl Schreiber hier zur Verlegung seiner Schankwirt¬
schaftskonzession mit Branntweinschank vom Hause Etttinger -
straße 43 nach jenem Werderstraße 40 , und des August S t o l tz hier
zum Betrieb der Realwirtschaft „zur Stadt Karlsruhe " , Rheinstraße 22.— Der Maschinenfabrik vormals L. Nagel hier wurde die nachgesuchte
Genehmigung zur Errichtung einer Kesselschmiede in der Bannwaldallee
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erteilt . Zu der Errichtung einer Bettiebskrankenkassedurch die Gesell -

ck> aft für elektrische Industrie hier erteilte der Bezirksratebenfalls ferne Genehmigung. Ferner wurde die Gründung einer
Z w a n g s i n n u n g durch die hiesigen Schuhmacher meist er vom
Bezrrksrat angeordnet . — Nicht genehmigt wurde das Gesuch de-
Hemrich Rein hier um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtschaftrnit Branntweinschank im Hause Gerwigstraße 2 hier . WundarzneidienerK . H e n § l e hier wurde mit setner Besch,verde gegen eine baupolizeilicheVerfügung des Großh . Bezirksamts abgewiese » . — In geheimerSitzung wurden folgende Fälle erledigt : Die Sicherung der öffent¬
lichen Gesundheit rrnd Reinlichkeit in Grünwinkel ; die Sonntagsruhe im
Photographengeiverbe ; Ernennung eines SchntzungsausschußmitgliedeZder Gemeinde Rüppurr .

-- --- Da» Ab - «nb Zuschreib«« brr G»und-, Häuser-, G«-
inerb - «nd Einkommensteuer für das Steuerjahr 1900 und die
Feststellung der Kapitalreirteusteuer für 1899 wird vom Mittwoch ,den 5. bis Samstag , den 29. April , vormittags von 8 bis 11 Nhrund nachmittags von 3 bis 5 Uhr in den Geschäftszimmern des
Schatzungsrats , Kreuzftr . Nr . 11 «, 2. Stock, dahier vorgenommeuwerden . Zur näheren Belehrung iverden die Steuerpflichtigen aufdie au der Ortsverkündigungstafel und im Wartezimmer deS
Schatzungsrats angeschlagene Bekanntmachung verwiesen .= Prozeß Platz Macker . Die Berichte einiger Blätter überdie Revisionsverhandlung sind insofern unrichtige als sie den
Anschein erwecken, , als ob die Sache , nochmals nach der thctt -
sächlichen Seite hin verhandelt worden sei . Das Oberlandes¬
gericht hat jedoch die Revision lediglich aus f o r m e l l e n Gründen
zurnckgewiesen, ohne auf die Thatfrage näher einzugehen ; nach
seiner 'Ansicht haben die thatsächlichen Feststellmrgen des Laudge -
richts Karlsruhe einen Rechtsirrtum nicht enthalten ,
weshalb wie geschehen erkannt werden mußte .

------ Postwertzeichen -V«r «anf . Nach einer Mitteilung der
„Berliner Börsenzeitung " hat der Bund der Handel - und Gewerbe¬
treibenden zu Berlin beim Staatssekretär des Reichs - Postamts an¬
geregt , den Gewerbetreibenden , die sich nrit dem Verkaufvon Postwertzeichen befassen , eine Provision von 1 Proz .
aus der Poftkasse zu bewilligen. Wie die „K. Ztg . " erfährt , hatder Staatssekretär darauf Bescheid erteilt , daß die Frage der Ge¬
währung einer Vergütung an die Inhaber von Postivertzeichenvcr -
kaufsstellen vor einiger Zeit im Reichspostamt vorr neuem eingehend
erwogen , im Hinblick ans die dagegen obrvaltcnden gewichtigen
Bedenken aber verneint worden sei.

§ Kei de » jetzigen Friihtingstemperatnr wollen rvir nicht
verfehten , auf unser so mustergiltiges Friedrichsbad hillzu¬
weisen, dessen Schwimmbäder gerade jetzt nach dem glücklich be¬
endeten Winter mit seinen vielen kleinen Leiden uns die notwendig «
Auffrischung tu hohem Maße gewähren . Die vorzüglich ventiliert ?,
angenehm geheizte Schwimmhalle bietet einen Aufenthalt , der uni
in wohlthuendster Weise in dos Frühjahr hinüberftihrt .

O „ Dnrchginigereien ." Gestern nachmittag 7*3 Uhr ging in dep
Stephanien st r a ß e das an die Droschke gespairnke Pferd eines WirtSdem Kutscher durch . Es rannte durch verschiedene Straßen , bis es
»vieder in der Stephanienstraße angekommen , rnit der Droschke an einemAlleebaum hängen blieb und stürzte . Das Pferd erlitt anden Beirre » starke Verletzungen . Ein rveiterer Unfall hat sich dabei
nicht ereignet. — Gestern nachmittag '/al Uhr hat ein Fnhrknecht . seine «mit 2 Pferden bespannte» Kohlenwagen vor dem Hause Krieastr . 112
stehen lassen rrnd hat sich von dem Fuhrwerk entfernt , um eine Kom¬
mission zu besorgen . Als der um diese Zeit fällige Lokal ; ug von
Grünwinkel herankam, scheuten die Pferde und rannten mit dem
Wagen über den Gehweg an der Ecke der Krieg- rrnd Westendstraße,wobei ein 911 leebaum beschädigt wurde . — Gestern nachmittagS/V2 Uhr gingen in der Karserallee die Pferde einer hiesige «
Brauerei infolge Scheuerrs mit dem Wagen durch und rannten irr daS
Fuhrwerk eines Landwirts in Hagenbach hinein, wobei die Deichseldes Wagens des letzteren ab brach . Die Pferde blieben unverletzt.U Polizeibericht . In der Nacht vom 24 ./25 . d . M . wurde vo»
zwei stellenlosen Gipsern aus Neubauten in der Scherr - und Augusta -
straße verschiedenes G i p s e r h a n d w e r k s z e u g und ein Gypser -
arrzug entwendet . — Einem in der Schützenstraße wohnende »
Schreibgehilsen aus Durlach rvurde am 22, d. M . im Hauseingangeiner Wirtschaft der Wilhelmstraße seine Fahrrad - Laterne in»
Werte von 14 M , e n t w e rr d e t.

Kunst «nd Wissenschaft.
f. Baden -Baden , 28. März . Was man seit Jahren nicht mehr z«

hoffen rvagte, nämlich , daß R . W a g n e r unter F . Mottls Leitungwieder aus die hiesige Bühne kornine, ist gestern abend geschehen . Er
wurde in unser»» Theater „Der fliegende Holländer " aufgeführi
und zwar mit glänzendem Erfolg . Damit ist von neuern der Beweis
geliefert, daß die Aufführung von Wagneropern im hiesigen Theatei
kein Ding der Unmöglichkeit ist. Wohl kann an den dekorativen Teil
nur eine mäßige Anforderung gestellt werden. Doch daß unsere Theater¬
besucher auf eine ähnliche Änsstattung , wie sie die Karlsruher Bühn »
zu bieten vernrag, zu verzichten geneigt sind , hat der gestrige Abend
gezeigt . Das Haus war vollständig ausverkauft , ja die Plttze reichte«
nicht einmal aus . Und die Anerkennung, rvelche dem Leiter und de«
Hauptdarstellern geworden ist, rvar eine so glänzende und warme , wie
wir sie sert Jahren hier nicht erlebt haben. Fräulein M a i l h a c , dir
Herren Plan ! und Rotenberg wurden »ach dem 2. Akt sechs »
m a l nacheinander unter stürmischem Beifall gerufen . Ebenso herzlichund warm rvar der Applaus am Schluffe der Vorstellung , an dern auch
Herr Keller wohlverdienten Anteil nehmen durfte . Das war nun
endlich wieder einmal ein schöner Theaterabend , hörte man von alle«
Seiten beinr Verlassen des Theaters sagen. Wir hoffen, daß die Großh .
Theaterverrvaltung in Karlsruhe gestern abend die Ueberzengrrnz

ernennen hat, daß bei gutem Willen das hiesige Publikum in seine»
erechtigterr Ansprüchen wohl zu befriedigen ist. Und wenn dieser gut «

Wille gleichen Schritt hält mit der» Interesse , das unsere Theaterbesucher
wertvollen Vorstellungen entgegenbrrngen, wird die iinnrer brennender
werdende Theaterfrage einer befriedigenden Lösung entgegengeführt,verde «.

Stimmen aus dem Publikum .
$ Vorn Oberland , 26 . März . Dieser Tage war der Kgl . Preuß .

Steuerinspektor aus Basel in Jestetten , um Erhebungen wegen
Schmuggels zu machen. Dabei handelte es sich , wie mail vernimmt -
um Waren , die zollfrei aus der Schweiz »ach Jestetten eingeheu
und als Doppelbrief oder Mustersendung zollfrei ms Inland , d. h.
inS Deutsche Reich weiter befördert werden können . DaS Resultat
wurde nicht bekannt. Wie allgemein bekannt sein dürfte , ist du
„Altamtsstadt " Jestetten mit , 5 umliegenden Gemeinden , als Eu .
klave in der Schweiz vom deutschen Zollgebiet ausgeschlosfen . Dü
Waren werden aus dem Ausland ohne Kontrolle emgesührt
während die Waren aus . dem Deutschen Reich nur mit Zoll¬
deklaration eingeführt werden können. Diejenigen Waren , die nach
dem Auslande gehen, unterliegen ebenso dem Zolle , wie diejenigen ,
welche nach dem Amtsbezirk Waldshut oder überhaupt ins Inland
gehen . Diese Zollverhältnisse müssen einem Geschäftsmann wie
einem Handwerker lästig werden, denn die Einwohnerschaft ist
unter solchen Umständen ganz und gar der Schweiz ausgeliefert .
Freilich genießt der Landwirt dadurch auch wieder manchen Vorteil



tm Absatz seiner Produkte. Im allgemeinen aber wäre es im Interesse
der Bevölkerung und der Zukunft des Ortes selbst, wenn diese
Ausnahmeverhältnisse wie anderwärts beseitigt würden, durch Ein¬
verleibung ins Zollgebiet. Erst dann ist dem Handwerker möglich,
Absatz außerhalb des Enklavengebietes zu finden und dem Ge -

{
chästsmann, ungehindert mit seinem eigenen Heimatland zu ver¬
ehren. Unter den jetzigen Verhältnissen hat die schweizerische Nach¬

barstadt Schaffhausen den größten Nutzen vom Zollausschlußgebiet,
denn der schweizerische Geschäftsmann und Handwerker kann alles,
ohne Steuer oder Zoll zu zahlen , aus diese Weise in deutsches Ge¬
biet absetzen. Seitdem vollends Jestetten Bahnstation der Linie
Schaffhaufen-Eglosau-Zürich ist, rollt aus dem Enklavengebiet noch
weit mehr Geld der Schweiz zu. Ein ansehnliches badisches Ge¬
biet, das landschaftlich zu den schönsten zählt, ist durch diese Ver¬
hältnisse ganz in den Armen des Auslandes .

Handel und Berkehr .
* Frankfurt a. SW., 29. März . (Schlußkurse 1 Uhr 45 M .)

Wechsel Amsterdam 189 .20. London 204 .01 . Paris 809.—. Wien 169 .20 ,' " " ' ‘ . . . ReichtStal . 75 .—, Privatdisk . 4*/<, 4°/» Deutsche' “ ’ " " P
teichsanl . (abg. 370 100.55,

Deutsche Reichsanl. 92 .05. 4% Preuh . Konsols (abg. 3'/-) 100 .40,
®V«7 » Baden in Gulden 99.30. 3-/' °/° Baden in Mark 99 .70. 87. °/-
00 . 99.80, 8°/o do. 1896 — , 5% Italiener 94.40, Oesterr . Goldrente
101.75, Oesterr . Silberrente 100 .35, Oesterr. Lose von 1886 146.45. 4'/«°/»
Portug . 41.20, Berliner Handelsgrsellsch. 162.80, Darmstädter Bank
168 .90, Deutsche Bank 216 .70, Dresdener Bank 162.80, Badische Bank
121.40, Rheinische Kreditbank 146.60, Rhein . Hypothekenb. 166.—, Pfälzer
Hypothekenb. 163 .50, Oesterr. Länderb. 162 . 10, Schweiz . Central 141.20,
Schweiz. Nordost 99.— , Schweiz. Union 77.50, Jura -Simplon 87 .—, Bad .
Zuckerfabrik 62 .26, Harp . 187L0, excl. Nordd . Lloyd 118. 10, Hamb.
Amerika 120 .—, Maschinenfabrik Gritzner 210 .—, Karlsruher Maschinen¬
fabrik 277.—, La Belvce E1 .-A. Le 69.50. Tendenz: Fest.

' Berliner Schlußkurse . (Atttgeteilt von der Rhein. Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Aktien 231 .20. Diskonto-Kommandit-
Anteile 195.20. Deutsche Bank-Aktien 210.20. Darmstädter Bank-Aktien
154.12. Berliner Hanoelsges.-Anteile 162 .25. Dresdener Bank-Aktien
160.60. Staatsbahn -Aktien 155.50. Canada -Pacific 83 .90. Laurahütte -
Aktien 234 .25. Dortmunder Union 124.75 . Bochumer Gußstahl-Aktirn
251.25. Harpen er Bergbau -Aktien 187.—. Hibernia Bergw>-Aktien
196.27. Concordia-Bergw .-Aktien 285 .25. Löwe-Aktien 430.—. Gelsen¬
kirchen 194 .70. Ges . f. elektr . Unternehm.-Aktien 171.60. Allgem. Elektr.
Ges .-Aktien 297 .—. Schuckert -Aktien ex. Div . 253.— . Dtsch . Waffen-
«. Munitfbrk . 283.—. öproz. Italien . Rente 94.60. PrivatdiskoMo
4.a/a Proz .' Paris , 29. Marz . An der heutigen Börse notieren : 3proz,
Rente 102 .20, Sproz. Italiener 94.70, Spanier 60.20, Türken D 22.80.
Lanque Ottomane 667.-- , Rio Tinto 1024 .— .

Verschiedenes .
w Königsberg i . Pr ., 29 . März . Der Staatsanwalt bean¬

tragte in dem Prozesse gegen die Gutsbesitzerssrau Rosen gart ,
welche des Gattenmordcs angcklagt ist, die Oeffnung des
Grabes des erschossenen Rosenaart, uni festzustellen, ob sich das
Gewehr, mit dem die That geschah , darin befindet .

* Spandau , 23. März, lieber eine Explosion im
hiesigen Rathause , die aus einen verbrecherischen Anschlag
zurückzuführen ist, wird folgendes berichtet : Der Rathauskastellan
Schniidt , der mit seiner Familie im Souterrain des Rathauses
wohnt, war gestern vormittag mit Aufräumungsarbeiten beschästigt.
Er hatte dabei eine Menge Abfallhölzer und andere brennbar er¬
scheinende Gegenstände zusamnrengescharrt , die meistens ivohl von
Bauarbeiten herrührten, welche seit einigen Wochen im Rathause
ausgesührt wurden. Alles schaffte er nach dem Kellerraum, wo sich
die Feuerungsanlage der Centralheizuug befindet, um es hier zu
verbrennen. Kaum hatte er den Haufen Kehricht in den
Ofen geworfen , als eine heftige Detonation erfolgte ;
die Flammen schlugen aus dem Ofen zurück und ergriffen
die Kleidung des Kastellans, über den sich auch gleichzeilig
rin Teil der aus dem Juuern der Feuerung heraus¬
kommenden Gegenstände ergoß . Das Haus erzitterte und Glas -
feuster des Kellers wurde» von dem Luftdruck zertrümmert. Der
Kastellan , der an die Wand geschlendert wurde, hatte noch Geistes¬
gegenwart genug, sich die brennen de Kleidun g vom Körper
zu reißen . Alsbald kamen auch andere Beamte, Polizisten,
hinzu , die den Verunglückten in seine Wohnung brachten . Der
Kastellan hat schwere Brandwunden im Gesicht und an Arm und
Händen erlitten und liegt schwer krank darnieder. Beim Durch¬
suchen des Explosionsraümes, das im Beisein des Polizeichess,
OberbürgermeisterKoeltze und sämtlicher Polizeikommissäre stattsand,
wurde noch der Rest . eines Explosionskörpers nebst einem Holz¬
rahmen vorgefunden; um letzteren war der explodierende Gegen -

itand in Gestalt einer starken Zündschnur gewickelt gewesen ; bei
»er Entzündung ist beides «vieder zum Ofen hinausgeschleudert

worden . Es unterliegt keinen« Zweifel, daß der Explosivtörper
von einem Bösewicht mit der Absicht, Unheil zu stiften , in die
Kellerräume de§ Rathauses geschafft worden ist.

w London , 29 . März . Die „Times" «neiden aus Kalkutta :
Kapitän Deasy ist arn 2 . Februar d. I . in Jarkand einge¬
troffen , nachdem er «vährend dreier Monate das Thal des Jarkand -
fluffes und das anliegende Gebiet durchforscht hat.

Drahtverichte .
* Breslau , 29 . März . Die Kaiserin trifft Ende April,

der Kaiser Anfang Mai zmn Besuch beim Herzog Ernst Günther
von Schleswig-Holstein auf Schloß Primkenau ein .

w Wien , 29. März . Die Vertrauensmänner der deutschen
Oppositionsparteien wrrrden a««f den 9. April zu eiiier Zu¬
sammenkunft berufen behufs Feststellung der nationalpolitischen
Forderungen der Deutschen Oesterreichs .

w Paris , 29 . März . Auf dem Bankett der militärische »
Fachpresse sagte Kriegsminister de Frey ei net , die vor kurzem
drohende äußere Verwickelung (Faschoda . Die RedZ konnte
beigelegt werden . Frankreich hatte jedoch noch eine andere Prüfung ,
die Dreyfusfache , zu bestehen. Die Entscheidung des Gerichts
werde bald den normalen Zustand «viederherstellen .

* London , 29. .März . Der deutsche Botschaftsattache Baron
Eckhardtstein und Gemahlin gaben Cecil Rhodos ein
glänzendes Mahl , wobei Fürst Pückier , der erste Botschaftssekretär ,
der österreichische Botschafter , Minister Arthur Balsour , Eharnber-
lain und Gernahlin und andere hervorragende Persönlichkeiten ver¬
treten «varen. Bei den « Konzert nach dem Mahl gehörte auch Pro¬
fessor Schweninger zu den Gästen.

w London , 29 . Mä » . Tie „Times" melden a««s Kaschgar :
. Der russische Konsul in Kaschgar erklärte kürzlich, Rußland be¬

absichtige, in Tagarma einen Militärposten einzurichten . Darauf¬
hin rvurdr eine tleine chinesische Truppenabteitung nach Tagarma
beordert, um den Ort zu besetzen . — In Kaschgar erhält sich immer¬
noch das Gerücht , Rußland beabsichtige, das Sarikolge -
b i r g c z u besetzen . Eine Bestätigulig dieser Meldung ist noch
nicht erfolgt . — Gerücht«veise verlautet, in Fort Murghabi
seien russische Verstärkungen eingctroffen .

w Washington , 29 . März . Die Generaladjutantur veröffent¬
licht die Verlustliste über die letzten Kämpfe aus den Philip -
plilen , wonach 157 Manu tot und 864 Mann verivmrdet
«vordcn seien .
,, r „ a ^ ffsh' »gto «i, 29. März . Der Ministerrat hat beschlossen ,
30000 Frciivrllrge anzuiverben und zunächst reguläre
Truppe» von Euba nach Manila zü schicken und erst nach der
heißen Jahreszeit dieselben durch die neuen Freiwilligen zu er¬
setzen . — Das Kriegsdcparteinent erklärt, daß der vor Manila ge¬
fallene Prinz von Löwe » st ein kein Vertreter einer ausivär -
tigen Regierung «var und den regulären Truppen nicht angehörte.
Ueber Len Tod des Prinzen rvird aus Manila amtlich geineldet :
Prinz leöivenstein mit Truppen des Generals Wheaton brachte an»

öarom.0Är. Wina Wetrr:
Temorrarur

Ort n.d. Reernin in Lelüus-
red. in Rill. Richtung Stärke graocr

Aberdeen. 743 ANW Ms wolkig
bedeckt

8
ktockdolm 752 SSW mäßig 5
Havarandt»
Perersb »rrg

749 ESO mäßig Schnee _ 2

wrostaii . mäßig halb bed.tzork . . 761 W ii
Ederbourg
Haindurst .
Dtemel .

765
757
763
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SW
S

M
schwach

wolkig
bedeckt
bedeckt

ii
10
1

PariS . . bedecktKarlsruhe . 766 SW schivach 7
Wresdase» 765 SW leis . Zug halb bed . 6
München . , 770 SW mäßig wolkig 6
Berlin . . 762 SW leicht ,völlig 7
Wie» . . 770 W leis. Zug wolkig 1
Breslau . 767 SSO leicht bedeckt 4
Aizza
Triest . .

•
770 still heiter 10

26 . den Offizieren des 2. Oregon- Regiments Erfrischungen in die
Feuerlinie. Obwohl er gewarnt wurde, rückte er mit Truppen
gegen die feindliche Stellung vor, wobei er getötet und ein Freund
von ihm verwundet wurde. Seine Leiche rvurde seinen Freunden
in Manila übergeben .

Briefkasten .
C. M . , Oberkirch. Sie werden inzwischen auS unseren, Blatt er«

ehen haben, daß das Gedicht „Mein Glaube " irrtümlich dem Frei -
»errn v. Wessenberg zugeschriebe » wurde . Dasselbe stammt viel¬
mehr aus dem Jahre 1857 oder 58 und hat den damaligen Leipziger
Theologie-Professor M a h l m a n n zum Verfasser. Besten Gruß und
Dank.

F. M .. Freiburg . Oberst Waencker v . Dankenschweil ver¬
bleibt als Abteilunaschef im großen Generalstab . Die neuerliche Meld¬
ung seinerKommandrerungbei der Marine ist nur forinell von früher u. beruht
auf der Neuformation des Admiralstabes ; das Kommando erstreckt sich
nur bis Enhe März d . I .

BeranUvortlicher Redakteur : Otto Reuß .
für den Änzergenteil: Ludwig Lord ach in Karlsruhe .

Witteruugsbeobacktungeu der Mekeorolog. Station Karrsrnar -

» is
4 1 £ a

« ä
o ja

Bemerk.

28 . März , nachts 9 Uhr 756,6 9,0 6,1 71 SW heiter —

29 . März , morq. 7 Uhr 755 .3 5.0 5,3 81 SO bedeckt —

29 . März , mitr . 2 Uhr 754,3 18,0 6,6 42 SW heiter Sturm

virteorologifche Beobachtungen vom 29 . März , morgens 8 Uhr.

Wafierftandsuachrichte ».
Rhein .

Maxau . 29. März . 379 cm , gest. 4 cm.
Waldshut . 28 . März . 158 cm , fällt .
Kehl , 29. März . 199 cm , fällt .

Höchst« Temperatur am 28 . März 16.0 ; niedrigste ui der
'
folgende»

Nackt 4,5 . Niederschlagsmenge am 28. Mär ; 0,0 inm .
Wetterbericht der Deutschen Seewarte vom 28 . März . Das

Minimum , «velches gestern nördlich von Schottland lag , ist ostwärts nach
der norwegischen Küste fortgeschritten, wobei in Nordwestirland das
Barometer in 14 Stunden um 17 mm gestiegen ist. Im Nordseegebiete
find die südlichen Winde stark aufgefrischt und treten stellenweise
stürmisch auf . In DeMschland ist bei schwachen südlichen bis westlichen
Winden das Wetter trübe und «nild ; in den nördlichen Gebietsteilen ist
etwas Regen gefallen. Weiteres Anhalten des bestehenden Witteruutzs-
charakters ist wahrscheinlich. _

'

Eheschließungen .
Karlsruhe , 28 . März . Johann Wieland » von Geißelhard , Hausdiener

hier, mit Einma Schweizer von Schwieberdingen ; Max Knauer von
Dresden , Modellschreiner in Weingarten , mit Martha Wedekind
von hier ; August Heubach von Untermberg, Kutscher hier, mit
Fanny Kapp von Neustadt i. Sch ; Friedrich Kuhn, Maler von
hier, mit Theresia Hornung von Muggensturm.

Gestorben .
Karlsruhe . 24 . März . Mathilde Nitz, WerkführerS-Witwe, 64 I . —

25 . März . Baruch Bernheim , Privat ., 67 I . ; Maria Eva Müller ,
Privat ., 76 I . — 26. März . Marie , B . Gottl . Karrffmann, Bäcker ,
19 T .

Karlsruhe

64 J7 — 27. März . Friedrich . . . . . . . . . . . . .
assistrnt, 9 T . ; Rodert Tschokelt , Schieferdeckermeister, 54 I . ;
Krefer , Priv . , 68 I .

Lahr , 27 . März , Sophie Kirschbauin, geb . Herbst, 74 I .
Muhlhofen , 27. März . Fridolin Burtscher, Schreinermeister, 69 I .
Schwetzingen, 27 . März . K. Alwin Triebskorn , 31 I .
Wietersheim , 24 . März . Jakob Bohnert , 'Altgemeinderechner.

SM» gen, 24. März. Joh . Gg . Eturn«, Altgemeinderechner, 93 I.
keinen, 24 . März . Marie Elisab . Sturm Wwe. , 68 I .

Rastatt , 84. März . Josef Kilmarx, Oktroi-Erheber , 64 I ._
Geschäftliche Mitteilungen .

Karl Riesels Reisebureau in Berlin teilt uns mit, daß
die am 6 . April projektierte Frühjahrsreise nach Italien incl. Riviera ,
Rom . Neapel und Korsn (Griechenlands bereits gesichert ist. GenannieS
Bureau verpflegt auf allen seinen Reisen, was sonst in» allgemeinen nicht
üblich ist. auch »vährend der Eisenbahnfahrt u»«d erhält jeder Teilnehmer
stets ein besonderes Ziinmer . Programme gratis u»rd franko.

Genaue Arbeit, solide Bauart, vorzügliches
Material stellen die

alraer
an die Spitze der deutschen Marken . 5*4,40 .18

Diamant- Fahrrad werke
Clebr . levolgtj

Reichenbrand — Chemnitz.
tarn

Schloß - Kotet Keidckberg .
In dlreeter Verbindung mit dein Schlotzpark. 1150.10,9

Die Ertzflnung unseres gänzlich reiiovierten TchlotzHote« , »velcheS sich seiner prächtig «« Sage und gute«
Führung halber stets allgemeiner Anerkennung erfreuen durfte , findet in diese»» Jahre am SO. Mär ; lGrlm-
donncrstag ) statt .

Mäßig « raeeä - und Pensionspreis, . Tarif in jede»! Zimmer.
MC cmnivu « am » ahntzof. *90

Nähere Auskunft erteilt
Der Directar r Julius Scheid .

Mittwoch »<n 8 April beginnt ein neuer Kursus für Schüler und
Schülerinnen nach zurückgelegten» 8, Lebensjahr . 1711 .5.2

Der Unterricht wird Mittwoch und Samstag nachmittag erteilt.
Preis »nvnatlich 2 Mk. — Gefl . Anmeldungen Mittwochs oder Samstags

nachinittags von 2—5 Nhr im Unterrichtslokalc , « rlegstraße 44 im 2 Stock
oder täglich in der Wohnung der Vorsteherinnen . Blumenstratz . L, woselbst
auch Prospekte erhältlich find und jede nähere A»»Skunft erteilt wird . Zum
Klavierunterricht werden jederzeit Schüler und Schülerinnen angerwmmei».

geröstet ia 243.9-8
Salonion ’ s Centrifngal - Eöstapparaten

D . R.-P . 49493 mit 57210.
Salomon ’s Röstapparato liefern infolge der eigenartigen , auf viesen -
sohattlicher Grundlage beruhenden , vollkommensten Constmction her¬

vorragend feinen , extraktreiohen , wohlbekommliohen Kaffee .

GEORG SCHEPELER
Kaffee -Import FBASKFOW a . lf . ,

Sossmarki 3 and
Kleiner Blrsehgraben 2.

M . - .90, 1.20, IS ,
M . 1 .40, 1 .50, 1.60, 1.70,
M . 18", 1 .00, 2.— , 2.20 ,
M . 2.50, per */, Kilo.

Direkter Post - nnd Balmversandt 4 mal täglich.
BBWB

Zeumer ^
Hutmagazln ,

Kaiserstraße 127 ,
bietet die größte Auswahl aller Sorten und Neuheite »

Herren -, Knaben - nnd Kinder -

F i 1 z h ft t e i
[ in nur gutenQualitäten zu den bekannt billigsten, reellstenPreisen , j

Geueralagentur für Baden
nner ersten deutschen Leben»- und ttnsaNverficherungs -sstieNschast mit Sis
in Karlsruhe und eine»» erheblichen, «arantierten Reineinkommen ist neu IN b«einer ersten deutschen Leben«- und » nsa»verficherung«>» t,eu,lya «» mit Sitz
in Karlsruhe und einen» erheblichen, garantierten Reineinkommen ist neu in be¬
setz«« . Kautionssähige , in Organisation und Acquisition bewährte Lerrm von
put«»» Ruf belieben Angebote su richten unter der Chisfr« L 0 . 228 an die
Elpedstiqn diese- Blattes . ItzbbLL

Druck und Verlag von Otto Reuß » Hirschstraße Nr. 9 in Karlsruhe

Staötanrtrn Karlsriihr .
Mit dem 1 April d. I « . deainnt

für den Bcstick d .■ ®»«» tiiavir «f in
der Zeit vom 1» Apitl 1899 dis zmn
1 April 1900 «in neues Nvoiinrinent .

T ie « b»»»em - nt «pretscdeirage» für :
1 . eine Hauptkarte . . . . 5 M.
2. eine Belkart « für Familien¬

mitglieder . . . ' . . 2 M.
3 . eine Karte für Schüler

höherer Lehr- und Biioimg »-
anstaltcn . 2 M-

4. eine Beikarte für Kinder -
wit ' erinuen . 1 M

Kinder nuter 10 Jahren von Abonnen¬
ten baden in Begleitnng Erwachjeuer
freien Antritt.

Die Ausfertigung und Abgabe der
Abonnementskarten erfolgt vom 20. März
an tut dem Einnehmer deö Siadtgaricn

egen Erlegung der festgelctzte » Taren .
Die Karten erhalten sofortige Gil ' igkeii .

Die Inhaber von Schuldverichreih-
ungen des Badische» Bercin » für Ge¬
flügelzucht könne» die ihnen zukommen
Len Karten ans Dorzeigen bcinerktir
SLnldvcrschrefbungkn ebenfalls bei dem
Stadtgartcnciunehmcr in Empfang
nehmen. 1572 8 .2

Karlsruhe, den 15. März 1899.
Die Stadtgartenkomulkssron:

Schnetzler.
Schnmacker.

SiliiRXi
lang und fi

jd ch ffim gcsuch

| Q . Schultz , Capitain ,
Hamburg ;, 81 . P .,

I für lang und furze Reise ans
■
pcgcI ch ssen gcsuchl. 1145 .6.6

Aa . ienstr . c6.

Hübsche Billas ,
Häi ser , Privat - und <3e !chätt " H nür

llor Art. zn verkaiise » dnrck 3 . Müller ,
KorlSrnbe. « ai » »str, 99 . 0» 1 .6

a V6 Fff».
illA .CU p . Pfand,

unter Nachnahme , einpfiehlt 1488.—7
E . B . Haaaer , Karlarnbe .

Erziehungs -Anstalt
kür innge Mädchen
t« Artedrlchtdorf

(Front . Colont« be »Frankfurt a. M .)>
Zu näheren Mittheilungen über die

Anstalt find gerne bereit die Herren
Pfarrer Correvon in Frank¬
furt a . Main und Professor Rein
in Bonn . Prospekte bei Buchhändler
Johannes Alt in Frankfurt
a. Main . 934 .4 .4

Unser Lommc ŝemester beginnt am
25 . April er.

P rdiger Bagge ,
Pauttne B »gge . ged. ° on Schütz.
vederr-ure» ^ik Eicb , <laas meineI

9entachlanl - j
Fahrräder [
u . ZubehÖrtUeile I
betten unddabei |

6,«*’ die allerbilligsten sind.
WieJerverkikUfer «esuebt .

Haupt-Katalog gratis » franco. I
August 3tuksnbrok , Einbeck )

Deutschlands grösstes
.-Falitrad -Versand-Haus.

_ 854.72.21
Best# nnd billigste

BezuKBauöiJU füx
L #rstkf Fahrräder
ä and Zabehörtbell#,

^ VtrfreUr gesucht,
Katalog gratis ,

x . er »» ». StaMtk .

Sott »bt« st. - 30 . März .
Grttndouuerstag .

Evangelische D t a d tge »re iudo
’- i,d Stadtkirchc : Herr Stadt¬
pfarrer Rapp - 9 Nh : Johannes -
kirche mit Abendmahl : Herr Stadt -
pfarrcr Br ü cknc r. ‘/jIO Uhr Kleine
Kirche mit Abendmahl : Hr . Stadt¬
pfarrer Mühl häuszer . 10 Nhx
St a bt fitdje : Militärgottesdienstnikk
Abendiilahl : Her . Kirchenrat Fin -
gado . 10 Uhr Schloßkirche mit
Abendmahl : Herr Oberhofprcdiger D.
Helbi »ig . 3 Uhr Stadtkirche
BorbcreiiungSgottesdienst: Hr. Stadt -
pfarrer Rhode . 6 Nhr Stadt¬
kirche mit Abendmahl : Hr . Stadt -
pfarrerRapp . 6 Nhr Schlotzkirche
mit Abendmahl : H rr Hofvitär vr .
Frommet . 6 Uhr Klcine Kirche
mit Abendmahl : Hr . Kirche ..rat Fin »
gado . 6 Uhr Johanneskirche
mit Abendmahl : Herr Stadtpsarrer
B r ückn e r . Sämtliche» Abendmahls»
feiern geht die Borbercitnng unmittel¬
bar voran. 8 Uhr Abendgoktesdienst
D rlacher Allee 36: Herr Stadtpfarrer
M il hl l>äutze r. — Diakonissen «
hanskirche . Vormittags 10 Uhr :
Herr Pfarrer Walter . Abends nach
der lit . Andacht : Feier des hl . Abend -
u»ah »s . — Evangelischer Gottes »
dienst in, Stadt teil Mühlburg .
ValO Uhr Gottesdienst: Herr Stadc -
pfarrcr E b e r t . 3 Uhr nachmittags
Bibel stunde im Bersainmlungssaal
Herrenstraße 62.

Kat ho l is che Stadt gen » einde .
Stadtkirche (St . Srcphan ) . Mitt¬
woch : Abends 7 Uhr . Tranermette .
Nachmittags Beichtgelegenheit . Grün¬
donnerstag : Bonnittags 10 Uhr:

auptgottesdienst. Abends 7 Uhr:
ranermette . Von morgens '/s6 Uhr

au Beichtgeleaenheit . Charsreitag ;
Vormittags 10 Uhr : HauptgoiteSdienst
Abends 6 Uhr : Fastenpredigt, hierauf
Tranermette . Charsamstag : 6 lthr :
Wasicrtveihe , hieraus Amt. Uhr:
feiert . Auferstehungssciernrit̂ eOeum .
Am Charfreitag nachmittag von 2—4
Uhr werde» die „hl . Oele“ in Ett¬
lingen in der Sakristei ausqeteilt. —
Gründonnerstag . Liebfrauenkirche .
'IS Uhr : Beichtgelegenheit . 10 Uhr:
Hochamt . 7 Uhr : Trauermette . —
St . B incentius kavel le . 6Uhr
Amt. 9,6 Uhr Andacht . — St .
Peter - und Pa uls t ir che (Stadt¬
teil Mühlburg) . Miitwoch : 2— 7 Uhr :
Beichtgelegcnheit . 7 Uhr : Mette.
Gründonnerstag , ff,6 —9 Uhr : Beicht«
gelegenheil . ? Uhr : Anslci ung der
hl . Kommunion . 9 Uhr : feierliches
Hochamt , unter demselben Austeilung
der hl . Kommunion . 4— 7 Uhr : An¬
betungsstunden. ? Uhr : Trauermette .

(A lt - ) Katholische Stadtge «
meiude . AnferstehungSkirche . 'MO
Uhr : Hochamt , verbunden mit Buß¬
andacht und Spendung des hi . Abend¬
mahls : Herr Stadtpsarrer Boden «
stein ._

□ L.. z . Tr . 301
30 .Tll .99 . 117 * IJ. V .
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